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Konzept vom transformativen Lernen, Bilden und Forschen für Nachhaltige Entwicklung 
durch Wechsel von Perspektiven im Kontinuum des globalen Wandels

Transformatives Lernen, Bilden und Forschen durch k.i.d.Z.21 & Fridays-For-Future

Transformatives Lernen, Bilden und Forschen über die Zusammenhänge von 
Klimawandel & Boden

Transformatives Lernen, Bilden und Forschen mit k.i.d.Z.21 und C-19 

https://www.uibk.ac.at/geographie/educomsd/projects/

https://www.uibk.ac.at/geographie/projects/cryosoil_transform/

Persistente, multiple Erscheinungsformen des globalen Wandels stellen große
Herausforderungen für die Gesellschaft dar und brauchen transformative und
zukunftsfähige Lösungsansätze für eine nachhaltige Entwicklung. Monodisziplinäre,
eindimensionale und statische Ansichten können diesem Anspruch nicht gerecht
werden - es braucht vielmehr die Sichtweisen diverser gesellschaftlicher Bereiche und
Zielgruppen. Wir erforschen verschiedene Arten von Perspektiven junger Menschen
jeweils im Kontext von Bildung zum Klimawandel und aktuellen Erscheinungsformen
des globalen Wandels. Damit wollen wir herausfinden, welche Möglichkeiten die
intensive Auseinandersetzung mit verschiedenen Arten von Perspektiven
jugendlicher SchülerInnen bietet, um sowohl etablierte Bildungssettings-, als auch
Forschung-Bildungskooperationen zum Klimawandel weiterzuentwickeln, damit den
globalen Erscheinungsformen des Wandels im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung
durch transformatives Lernen, Bilden und Forschen begegnet werden kann.
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Anhand von gemischten quantitativen und qualitativen Methoden werden
Einstellungen, Handlungsbereitschaften und Wissensinhalten in den Konzepten
Lernender (jugendlicher SchülerInnen) im Rahmen aktueller, gesellschaftlicher
Entwicklungen und globalen Erscheinungsformen des Wandels erforscht. Dadurch wird
im Sinne gegenseitigen Lernens und partizipativer jungendlicher Lernenden auch
Teilhabe an der Weiterentwicklung von Bildungs- und Forschungsettings zu
nachhaltiger Entwicklung ermöglicht.
Die Ergebnisse liefern darüber hinaus Erkenntnisse für die ständige Neuausrichtung
und Weiterentwicklung der Lernsettings und Forschungs-Bildungskooperation im
Rahmen von Erscheinungsformen des globalen (Klima-)Wandels. Dadurch entwickelt
sich die Bildung und Forschung zur und für nachhaltige Entwicklung gleichzeitig
spezifisch, flexibel, zeitgemäß, wissenschafts- und praxisorientiert kontinuierlich
weiter.

Transformatives Lernen braucht Bildung und Forschung für 
nachhaltige Entwicklung, die basieren auf folgenden Lernansätzen:
• Interdisziplinarität
• Transdisziplinarität
• Moderater Konstruktivismus
• Forschungsbasiertes Lernen
• Authentische Lernsettings


